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Herren Bezirksklasse Gr. 4

FV Horas 1910 Fulda III : SV Kohlhaus 1969 
Samstag, 01.10.2022, 15:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim FV Horas 1910 Fulda III

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der FV Horas
1910 Fulda III das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den SV Kohlhaus 1969 am
Samstagnachmittag mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Möller / Herbert im 2. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter
Einsatzes von 5 Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange dagegenhalten konnten Möller
/ Herbert beim 2:3 gegen Hedrich / Ochs. Das Spiel verloren Möller / Herbert dennoch im 5. Satz.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Unger und Hofmann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dangel und Albrecht ab dem Start. Hohmann /
Garweg waren im Doppel gegen Müller / Sentürk nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Alexander Möller beim 3:0 mit Alexander Ochs und gewann
die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Das folgende Einzel zwischen Julius Unger und Dirk Hedrich, das vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Hedrich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nichts auszurichten hatte Julian Herbert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph
Albrecht, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Gabriel Hohmann bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan Dangel dann doch
niedergerungen worden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging Leander Garweg gegen Barboros Sentürk durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf dem falschen Fuß erwischte Arnold Hofmann
seinen Gegner Wiktor Müller beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts
zu rütteln. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des FV Horas 1910 Fulda III und SV
Kohlhaus 1969 in die Box. Zwar brachte Dirk Hedrich Alexander Möller phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Alexander Möller mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Unglücklich war Julius Unger in der Partie
gegen Alexander Ochs, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Einen Zähler für die Gäste musste Julian Herbert am Nachbartisch bei der 1:3-
Niederlage gegen Stefan Dangel hinnehmen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Gabriel Hohmann bei seinem 3:1 gegen Christoph Albrecht doch überlegen.
Leander Garweg hatte seinen Gegner Wiktor Müller beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff. Arnold Hofmann konnte im Spiel gegen Barboros Sentürk einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Zwischenzeitlich mussten Möller / Herbert zwar einen Satz weggeben, fuhren dann ihr Spiel
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gegen Dangel / Albrecht aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Damit war der 9. Punkt für den FV Horas
1910 Fulda III im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der FV Horas 1910 Fulda III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2022
gegen die SG RW Büchenberg an. Für den SV Kohlhaus 1969 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 1963 Günthers am 08.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:
6 geht.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda III

Doppel: Möller / Herbert 1:1, Unger / Hofmann 0:1, Hohmann / Garweg 1:0 
Einzel: A. Möller 2:0, J. Unger 0:2, J. Herbert 0:2, G. Hohmann 1:1, L. Garweg 2:0, A. Hofmann 2:0 

 SV Kohlhaus 1969
Doppel: Dangel / Albrecht 1:1, Hedrich / Ochs 1:0, Müller / Sentürk 0:1 
Einzel: D. Hedrich 1:1, A. Ochs 1:1, S. Dangel 2:0, C. Albrecht 1:1, W. Müller 0:2, B. Sentürk 0:2


